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Herren 1. Kreisklasse West

TTC 1957 Lampertheim VII : TTV TOPSPIN Lorsch IV 
Samstag, 18.03.2023, 18:30 Uhr

Ströbel, Ade und Anacker in Einzel und Doppel ungeschlagen

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TTC 1957 Lampertheim VII am vergangenen
Samstag in der Herren 1. Kreisklasse West beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel.
Spielentscheidend war allen voran das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich
gestalten konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 11. Saisonspiel des Heimteams setzte
Fabian Ströbel. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Leon Herd nun 5 Siege auf
dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Wahlig / Wiegand konnten Herd / Abels
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Wie
eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen
Differenz ausgingen. Einen hart erarbeiteten Sieg feierten Koth / Ströbel beim 3:2 gegen Karow /
Lammer, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Das war nichts für schwache
Nerven. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Koth / Ströbel mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Ade / Anacker konnten einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Metz / Hollmann beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Leon Herd beim 2:3 gegen Oliver Lammer. Das Spiel
verlor Herd dennoch im 5. Satz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Lammer zu
Ende ging. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Florian Koth gegen Andreas Karow, eine
Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:
3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Patrick Ross wehrte eine 1:0 Satzführung von
Günter Wiegand ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Eher wenig Gegenwehr
bekam Lars Ade beim 3:0 von Werner Wahlig. Da gab es nichts zu rütteln. Wenig später stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim
anschließenden 9:11, 11:8, 11:9, 11:5-Erfolg gegen Heribert Hollmann kam Thomas Anacker nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Beim wenig später
folgenden 11:6, 11:6, 11:7 gegen Yannick Metz fand Fabian Ströbel von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Beim Stand von 6:3 gingen die
Spitzenspieler des TTC 1957 Lampertheim VII und des TTV TOPSPIN Lorsch IV in die Box. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Leon Herd über die 1:3-
Niederlage gegen Andreas Karow hinweggetröstet werden musste. Chancenlos war wenig später
Florian Koth gegen Oliver Lammer nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Patrick Ross die Partie gegen Werner Wahlig mit 1:3 verlor. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:5 (Ross) und 7:7
(Wahlig). Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Passende spielerische Mittel
hatte daraufhin Lars Ade letztlich an der Hand, um Günter Wiegand zu distanzieren, somit stand es
am Ende 3:0. Nach diesem Einzel steht Ade somit bei 4 Siegen und 3 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Wiegand ein 7:7 ausweist. Beim 3:0 gegen Yannick Metz fand
Thomas Anacker von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Da gab es nichts zu
rütteln. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte im Anschluss Fabian Ströbel beim 11:4, 11:
8, 11:9 gegen Heribert Hollmann. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC 1957 Lampertheim VII
war unter Dach und Fach.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 18.03.2023 (22:09) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Durch diesen Sieg hat der TTC 1957 Lampertheim VII in der Saison nun 5 Saison-Siege, 5
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
27.03.2023 gegen den TTC 2010 Lorsch an. Für den TTV TOPSPIN Lorsch IV steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TTC 2010 Lorsch am 24.03.2023 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 10:10 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC 1957 Lampertheim VII

Doppel: Herd / Abels 0:1, Koth / Ströbel 1:0, Ade / Anacker 1:0 
Einzel: L. Herd 0:2, F. Koth 0:2, P. Ross 1:1, L. Ade 2:0, T. Anacker 2:0, F. Ströbel 2:0 

 TTV TOPSPIN Lorsch IV
Doppel: Karow / Lammer 0:1, Wahlig / Wiegand 1:0, Metz / Hollmann 0:1 
Einzel: A. Karow 2:0, O. Lammer 2:0, W. Wahlig 1:1, G. Wiegand 0:2, Y. Metz 0:2, H. Hollmann 0:2


